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Hygienekonzept für den Sport im Innenbereich

Mutter – Kind Turnen 
Für den Sportbetrieb  sind folgende Abstands- und Hygieneauflagen zu beachten: 

Das geltende Abstandsgebot und die geltende Kontaktbeschränkung werden gewährleistet durch die folgenden Maßnahmen:

Beim Training muss die Personenbegrenzung (1 Person je 10 qm) eingehalten werden. Trainingseinheiten mit Mannschaftsspielcharakter sind nicht erlaubt. 

Spiel- und Wettkampfsituationen, in denen ein direkter Kontakt erforderlich oder möglich ist, bleiben untersagt. Jeglicher Körperkontakt ist auf die unvermeidbare Unterstützung bei Übungen zu begrenzen. Es ist stets ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen einzuhalten soweit die jeweils geltende Corona-Bekämpfungsverordnung keine andere Regelung trifft.

1. Maßnahmen zur Steuerung des Zutritts und zur Wahrung des Abstandsgebotes: 
Wartebereiche (z.B. vor dem Eingang zur Halle und Toilettenanlagen) sind zügig zu verlassen. Gruppenansammlungen sind zu vermeiden.

2. Organisation des Betriebs
a. Die Entscheidung über die Öffnung der Sportstätte obliegt der Gemeinde Hepberg

b. Kontaktdaten aller Personen (Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer) sowie der Zeitpunkt des Betretens und Verlassens der Sportstätte sind  zur Ermöglichung einer Kontaktpersonennachverfolgung für jede Übungseinheitauf einer Liste zu dokumentieren und  für den Zeitraum von 1 Monat beginnend mit dem Tag des Besuchs aufzubewahren und im Anschluss unter Beachtung der DSGVO zu vernichten. Eine Verarbeitung der Daten zu anderen Zwecken ist nicht zulässig. Die ausgefüllte Liste ist unmittelbar nach dem Ende der Übun gsstunde in den Briefkasten der Gemeinde Hepberg zu werfen.

c.Zuschauer sind nicht erlaubt.

d. Als Vorkehrungen zur Vermeidung von Warteschlangen gilt, dass die Teilnehmer unverzüglich die Halle betreten.  

3. Personenbezogene Einzelmaßnahmen: 

a. Personen mit erkennbaren Symptomen einer Atemwegsinfektion ist der Zugang zu verwehren. 

b. Alle Personen müssen sich bei Betreten der Anlage die Hände desinfizieren oder waschen. Geeignete Waschgelegenheiten bzw. Desinfektionsspender sind durch den Betreiber vorzuhalten. 

c. Die Mitnahme von Gegenständen ist auf das für die Sportausübung Notwendige zu reduzieren.

d.Die geltenden Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln (inkl. allgemeinen Regeln des Infektionsschutzes wie „Niesetikette“, Einordnung von Erkältungssymptomen etc.) sind zu beachten

e. Alle Personen tragen eine Mund-Nasen-Bedeckung, soweit die CoronaBekämpfungsverordnung in der jeweils geltenden Fassung dies anordnet. 

4. Einrichtungsbezogene Maßnahmen: 

a. Die Benutzung von sanitären Einrichtungen der Einrichtung ist unter Beachtung der gebotenen Schutzmaßnahmen nur hinsichtlich der WC im Vorraum der Halle zulässig. Möglichkeiten zum Händewaschen (mit entsprechendem Abstand zueinander) müssen ausgerüstet sein mit Flüssigseife und zum Abtrocknen mit Einmalhandtüchern.  

b. Alle Räume der Sportstätte sind nach 60 Minuten dauerhaft zu belüften. Eine kontinuierliche Luftzirkulation in Innenräumen ist durch stoßlüften sicherzustellen. 

c. Es werden Händedesinfektionsmittel und Einmalhandtücher zur Verfügung gestellt.  e. Trainingsgeräte sind nach der Benutzung  zu reinigen oder mit einem mindestens begrenzt viruziden Mittel zu desinfizieren. 

5. Generell gilt:
a. Für die Einhaltung der Regelungen ist eine beauftragte Person vor Ort zu benennen. 

b. Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, ist im Rahmen des Hausrechts der Zutritt zu verwehren. 

c. Als Ansprechpartner gelten die für die jeweilige Sportstunden gemeldeten Übungsleiterinnen
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